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8.

Prof. Dr. Johann Hirzel.
1854—1905.

Prof. Dr. J. Hirzel von Wetzikon (Zürich), geboren
H.November 1854, gestorben 24. April 1905, besuchte,
nach Absolvenz der Sekundärschule, die damals (1870)
noch dreiklassige Tierarzneischule Zürich, hernach die
Veterinärinstitute von Mailand und Wien, wonach er
1875 als klinischer Assistent an die Tierarzneischule
Zürich unter Zangger zurückkehrte. Schon nach zwei
Jahren bekam er einen Lehrauftrag und als Zangger
1882 starb, übernahm er die Leitung des Tierspitals
und der chirurgischen Klinik, in welcher Stellung er
bis zu seinem Tode blieb. Im Jahr 1886 erfolgte seine
Ernennung zum o. Professor und 1904 zeichnete ihn seine
Eakultät durch Ernennung zum Ehrendoktor aus.

Hirzel war ein Mann der Praxis. Seine Beobachtungen
bezogen sich mehr auf lebende, gesunde und kranke
Haustiere und auf die Polgen der Behandlung und Pflege.
Von allen Seiten und in allen denkbaren Richtungen
beansprucht, fehlte ihm die Zeit sowohl zu Experimenten,
wie zur Entfaltung literarischer Tätigkeit. Ausser den
allerdings zahlreichen amtlichen Berichten, die er als

Mitglied des Sanitätsrates und der landwirtschaftlichen
Kommission zu erstatten hatte, verdienen namhaft
gemacht zu werden:
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Die Chloroformnarkose beim Pferd. Schweiz.
Archiv für Tierheilkunde 1891, p. 109.

Sublimatinjektionen bei Blasenseuche. Ibd. 1902;

pag. 69.
Die Krankheiten des Halses in der Bayer-Fröh-

nerschen Veterinchirurgie 1903.

Darum aber, dass er weniger publizierte als andere,,

war sein Wissen nicht geringer und seine Lehrtätigkeit
nicht weniger erfolgreich. Vielmehr bleibt er als

hervorragender Fachmann und tüchtiger Lehrer bei allen
seinen Schülern in bester Erinnerung.

E. Zschokke.
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